
Die sich hier liebten,
werden sich drüben

noch weit inniger lieben
und ohne irgendeine Spur von Furcht,
noch einmal getrennt zu werden,

einander unendlich liebenswert bleiben.
Augustinus

Anstelle von liebevoll zugedachten Blumen besteht die Möglichkeit
einer Spende für die Restaurierung der Augustinus-Orgel in unserer Pfarrkirche.

IBAN: AT56 3441 0000 0761 5396
Zusätzlich steht eine Spendenbox beim Abendgebet

und bei der Begräbnismesse bereit.

Durch eure Anwesenheit zeigt ihr uns euer Mitgefühl. Wir bitten euch deshalb,
von einem persönlichen Ausdruck des Beileids abzusehen.

Bestattung Wuschko



Zum gemeinsamen Beten versammeln wir uns am Dienstag,
dem 23. Juni 2026, um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Ulrichsberg.

Die Begräbnismesse feiern wir am Mittwoch, dem 24. Juni 2026,
um 10 Uhr in der Pfarrkirche.

Anschließend begleiten wir die Urne auf den Friedhof zur Beisetzung.

4161 Ulrichsberg, Stifterstraße 13

Es trauern um ihn

Anneliese

Helmut, Christian und Josefine

Katharina, Sophia, Thomas, Christoph und Tom

mit allen, die ihm nahestanden

Traurig, aber auch dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
die uns geschenkt war, und im festen Glauben daran,
dass er bei Gott nun seine wahre Heimat gefunden hat,
nehmen wir Abschied von einem liebenswerten Menschen:

Herr

Hofrat Mag. Dr. Siegfried Wlasaty
Direktor em. der Pädagogischen Akademie der Diözese Linz

ist am 12. Juni 2026 im Alter von 86 Jahren zu seinem Schöpfer
heimgerufen worden.

Mit ihm verlässt uns ein liebevoller Ehepartner, Vater und Großvater,
dem das Wohl seiner Familie immer ein Herzensanliegen war.

Sein Beruf war ihm Berufung. Er hatte nicht nur den Titel „Magister“, er
war wirklich ein Lehrer mit Herz und Seele. Er lebt in der Erinnerung vieler

seiner Studierenden weiter als ein Lehrerbildner mit Leidenschaft,
Wohlwollen und Güte und einem unerschütterlichen Glauben an das Gute

im Menschen.

Man schätzte an ihm nicht nur das reiche Fachwissen, die
Wortgewandtheit, seinen Humor und seine musikalische Begabung,

sondern auch die einfühlsame Art, mit der er den Mitmenschen begegnete.
Mit seiner unnachahmlichen Stimme und Ausdrucksfähigkeit konnte er

immer wieder viele Zuhörer bei Lesungen begeistern.

Mit diesen Talenten engagierte er sich nicht nur in der Gemeinde, sondern
ganz besonders auch im pfarrlichen Leben als Lektor und Kantor, ebenso im

Kirchenchor und als Mitglied und Obmann des Pfarrgemeinderates.
Als Anerkennung wurden ihm verschiedene Auszeichnungen zuteil wie der
Ehrenring der Marktgemeinde Ulrichsberg, das Silberne Ehrenzeichen des
Landes O.Ö., ebenso die Ernennung zum Komtur des Päpstlichen Ordens

vom Hl. Silvester und die Severin-Medaille der Diözese Linz.

Dass Gesundheit nicht selbstverständlich ist, musste auch er leidvoll
erfahren. Dennoch konnte er sagen: Der Glaube hat mir Geborgenheit
geschenkt. Ich habe immer gespürt, dass Gott da ist, mich trägt, auch in

schweren Stunden. Das hat mir Kraft gegeben.

Uns bleiben Liebe, Dankbarkeit und viele schöne Erinnerungen.


